
ich begrüße Sie ganz herzlich zum 
lang ersehnten ersten Regionalliga-
Spiel in der Sporthalle Brüderstraße 
nach zwei Jahren Drittliga-Ab-
stinenz. Der heutige Gegner unserer 
Ersten ist die Spielgemeinschaft 
Haslach/Herrenberg/Kuppingen 
(kurz: H2Ku) und kommt aus dem 
Stuttgarter Großraum. H2Ku - da 
war doch was? genau, am 09.Mai 

2002 duellierten sich die beiden Vereine das erste Mal - da-
mals hatten die Gäste mit 26:33 die Oberhand und stiegen 
verdient in die dritthöchste Spielklasse, die Regionalliga 
auf, wo sie bis heute spielt. Doch zurück in die Gegenwart.
Die Vorbereitung unserer Mannschaft verlief im Sommer 
durchaus gut. Testspiele, auch gegen Regionalligisten, 
wurden fast ausnahmslos gewonnen. Der sächsische Su-
percup und die erste Runde im DHB-Pokal bewältigte das 
Team trotz der Ausfälle der drei Rückraumspieler Ben Lan-
genberg, Thomas Schmidt und Max Berthold, letzterer mit 
einer Blinddarm-Not-Operation, ebenso mit Bravour.
Der Stärke der Regionalliga-Süd-Staffel war man sich klar, 
reiste aber selbstbewusst am letzten Wochenende nach 
Konstanz, den am weitesten entferten Spielort. Spielerisch 
konnte der sächsische Aufsteiger dort mithalten, strauchel-

te jedoch am Siebenmeterpunkt mit vier Fehlwürfen (Beri-
cht auf Seite 8). Dies soll sich heute vor allem mit Ihnen 
im Rücken, sehr verehrte Zuschauer, ändern. Feuern Sie 
gemeinsam mit unseren “Showdance Queens”, die heute 
zum ersten Mal im Rahmen eines Punktspiels auftreten, 
unsere Mannschaft zum ersten Doppelpunktgewinn an!
Sicher sind Sie schon auf unsere neue Marketing-Kam-
pagne aufmerksam geworden oder gar durch diese erst 
auf unsere Handballer gestoßen. Mit markanten Sprüchen, 
höchstpersönlich von der Regionalliga-Mannschaft ent-
wickelt, möchte das Team neue Zuschauer in die Brüder-
straße locken (siehe Seite 13). Unterstützt wird ihr Vorha-
ben durch Gutscheine auf Hochglanz-Flyern, mit denen 
die Begleitperson nur den halben Eintritt zahlt. Zu fi nden 
sind diese in Postkartenaufstellern in Leipziger Clubs und 
Kneipen - also immer die Augen aufhalten.

Wenn Sie das Programmheft soeben lesen, könnte Ihnen 
auffallen, dass es vier Seiten dicker ist - das heißt noch 
mehr Inhalt und Information, den Sie natürlich noch einmal 
ausführlich auf unserer rundum erneuerten Website unter 
www.handball-lvb.de in digitaler Form nachlesen können.

Eine attraktive Partie mit einem hoffentlich positiven Aus-
gang für unsere SG LVB wünscht

Ihr Martin Glass, Verantwortlicher Öffentlichkeitsarbeit
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Begrüßung
Liebe Handballfans,

1
20.09.2009

Männer Regionalliga Süd – heute 16:00 Uhr, Sporthalle Brüderstraße

SG LVB – SG Haslach/H./Kuppingen
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Wir fördern Handball in Leipzig

Die SG LVB dankt den hier aufgeführten
Unternehmen für ihre aktive Unterstützung!

Albrechtplan, Herr Albrecht, Im Limburgerpark 1, 04279 Leipzig,0341/305720
alekto fi lm, Herr Krappmann, Herr Bergfeld, Dohnanyistraße 30, 04103 Leipzig,0341/35590477
Anstatt Schienenfahrzeuge, Herr Anstatt, Am Börnchen 4, 04159 Leipzig,0341/4616270
Bauunternehmung Windolph, Frau Windolph, Herr Schädlich, Gutberletstr. 18-20, 04316 Leipzig,0341/659500
BPD, Frau Reckzeh, Spinnereistr.11, 04179 Leipzig,0341/486750
Beta Systems Software AG, Herr Niroumand, Alt Moabit 90d, 10559 Berlin,030/726118-0
BKF Fahrschule, Herr Hanitzsch, Hartzstr. 4, 04129 Leipzig,0341/9120901
Brauerei Krostitz, Herr Monat, Brauereistr. 12-14, 04509 Krostitz,034295/77632
Classic line GmbH, Herr Sickora, Blochstr. 5, 04329 Leipzig,0341/2524160
Data Informatik, Herr Emus, Dr.-Bergius-Str. 17, 06279 Tröglitz,03441/842626
Deutsche BKK, Herr Binder, Jahnallee 54, 04177 Leipzig,0341/4874210
DS Druck-Strom GmbH, Herr Strom, Schongauer Str. 25, 04329 Leipzig,0341/696860
Espig-Bau, Herr Espig, Rathendorf 37, 04657 Narsdorf,034346/61520
Fahrzeugelektrikwerk GmbH Co KG, Herr Jenrich, Polierweg 6, 04442 Zwenkau,034203/46512
Fitness Exclusiv, Herr Dr. Rudolph, Arthur-Hoffmann-Str. 175, 04277 Leipzig,0341/3953303
Forcont, Herr Kunisch, Nonnenstraße 39, 04229 Leipzig,0341/4850312
Frenzel Werbetechnik, Herr Frenzel, An der Hebemärchte 3, 04316 Leipzig,0341/6510326
glassmedia.de, Herr Martin Glass, Kietzstraße 6, 04179 Leipzig, 0173/6823612
Gruhne Textildruck, Frau Glöckner, Am Wilhelmschacht 14, 04552 Borna, 03433/208463
HeiterBlick GmbH, Herr Stöhrer, Spinnereistr. 13, 04179 Leipzig,0341/355211-0
HWE-Elektroanlagenbau, Herr Wieprich, Cleudner Str. 26, 04349 Leipzig,0341/9212918
IBEA GmbH, Herr Sonne, Herr Pursch, Karl-Heine-Str. 41, 04229 Leipzig,0341/4802212
IFTEC GmbH  Co. KG, Herr Bleck, Teslastraße 2, 04347 Leipzig,0341/4923200
Immobilien GbR Schicketanz Lajosfalvi, Herr Lajosfalvi, Friedrich-Engels-Str. 24b, 04425 Taucha,034298/68743
IMO Leipzig GmbH, Herr Gomar, Schwindtstr. 16, 04328 Leipzig,0341/25790
Ingenieurbüro H. Beyer, Herr Beyer, Strümpellstraße 4, 04289 Leipzig, 0341/9845810
Institut Dr. Körner, Herr Dr. Körner, Graf-Platow-Str. 1, 04683 Naunhof,034293/5270
KIK GmbH, Herr Kirchhof, Bornaische Str. 18, 04277 Leipzig,0341/3034860
Leipziger Löwen, Herr Mokry, Delitzscher Str. 80, 04129 Leipzig,0341/9112021
LSI GmbH, Herr Meier, Bornaische Str. 120a, 04279 Leipzig,0341/33621-0
LVB, Herr Nebe, Karl-Liebknecht-Str. 12, 04107 Leipzig,0341/492-0
Malerarbeiten Seidel GmbH, Herr Seidel, Wildbuschweg 39, 04319 Leipzig,0341/5649544
Mifune - Japanisches Restaurant, Herr Jenrich, Münzgasse 18-20, 04107 Leipzig,0341/5297090
pentahotel Leipzig, Herr König, Großer Brockhaus 3, 04103 Leipzig,0341/1292-0
Physiotherapie C. Werner, Frau Werner, Lützner Str. 68, 04177 Leipzig,0341/4925650
Rechtsanwalt Höfl er & Neul, Herr Dr. Höfl er, Grimmaische Str. 25, 04109 Leipzig,0341/964980
Reif Baugesellschaft mbh Co. KG, Herr Beyer, Schmale Str. 14, 04435 Schkeuditz OT Freiroda,034207/77600
Reisebüro Arcadia, Herr Kruspe, Dittrichring 1, 04109 Leipzig,0341/2110777
Sparkasse Leipzig, Frau Bröker, Humboldtstr. 18. 04105 Leipzig,0341/986-0
Spedition Zurek, Herr Zurek, Stöhrerstr. 13, 04347 Leipzig,0341/24467-0
Sport Gruhne, Herr Gruhne, An der Mauer 6, 04552 Borna,03433/205447
T-Systems, Herr Blank, Prager Str. 15, 04103 Leipzig,0341/1275200
Technoplan GmbH, Herr Volker Glass, Kietzstraße 6, 04179 Leipzig, 0341/9615020
VCL, Herr Hirschelmann, Martin-Luther-Ring 13, 04109 Leipzig,0341/964240
Vemowa, Frau Wranik, Am Börnchen 4, 04159 Leipzig,0341/467850
Versicherungsmakler Westsachsen, Herr Hellriegel, Bahnhofstr. 9, 04553 Lobstädt,03433/205319
Zahnarztpraxis Huss, Herr Huss, Rosa-Luxemburg-Str. 18, 04103 Leipzig,0341/6880067
Zimmermann Automobile GmbH, Herr Zimmermann, Hohentichelnstraße 22, 04328 Leipzig,0341/4806000

UNSERE PARTNER
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UNSERE ERSTE – REGIONALLIGA SÜD
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01. Spieltag vom 12./13.09.2009
ESV Lok Pirna -  HSG B.-Weilstetten 24:25
SG Leutershausen -  TSV Deizisau 36:26
SG Haslach/H./Kupp. -  SG Kronau/Östr. II 33:26
SG DJK Rimpar -  SG Köndringen/Ten. 28:32
HG Oftersheim/Schwetz. -  TSV Friedberg 23:30
HSG Konstanz -  SG LVB Leipzig 26:23
TSG Söfl ingen -  TSB Heilbronn/Horkh. 32:26
TSV Neuhausen/Filder -  HSC Bad Neustadt 25:25

02. Spieltag vom 20./21.09.2009
TSG Söfl ingen -  HSC Bad Neustadt
TSV Friedberg -  ESV Lok Pirna
SG Kondringen/Teningen -  HSG Konstanz
TSB Heilbronn/Horkheim -  SG DJK Rimpar
SG LVB Leipzig -  SG Haslach./H./Kupp.
TSV Deizisau -  HG Oftersheim/Schwetz.
HSG Balingen-Weilst. II -  TSV Neuhausen/Filder
SG Kronau-Östringen II -  SG Leutershausen

03. Spieltag vom 26./27.09.2009
ESV Lok Pirna -  TSV Deizisau
SG Haslach/H./Kuppingen -  SG Kondringen/Teningen
HSG Konstanz -  TSB Heilbronn-Horkheim
SG DJK Rimpar -  HSC Bad Neustadt
HG Oftersheim/Schwetz. -  SG Kronau/Östringen II
TSV Neuhausen/Filder -  TSG Söfl ingen
HSG Balingen/Weilstetten -  TSV Friedberg

Aktuelle Tabelle
Männer Regionalliga Süd 2008/2009
1. SG Leutershausen 36:26 2:0 
2. SG Haslach/H./Kuppingen 33:26 2:0
 3. TSV Friedberg 30:23 2:0
4. TSG Söfl ingen 32:26 2:0
5. SG Köndringen/Teningen 32:28 2:0
6. HSG Konstanz 26:23 2:0
7. HSG Balingen/Weilstetten II 25:24 2:0
8. HSC Bad Neustadt 25:25 1:1
9. TSV Neuhausen/Filder 25:25 1:1
10. ESV Lok Pirna 24:25 0:2
11. SG LVB Leipzig 23:26 0:2
12. SG DJK Rimpar 28:32 0:2
13. TSB Heilbronn-Horkheim 26:32 0:2
14. SG Kronau-Östringen II 26:33 0:2
15. HG Oftersheim/Schwetzingen 23:30 0:2
16. TSV Deizisau 26:36 0:2

Nächstes Heimspiel - DHB-Pokal 2.Runde:

SG LVB Leipzig - MT Melsungen (1.Bundesliga)
(Nächsten Mittwoch, 23.09.2009, 19:30 Uhr, Sporthalle Brüderstraße)

Vorverkauf der Eintrittskarten
im Foyer und in der Sportfabrik Leipzig (Wittenberger Straße 79, 04129 Leipzig)

Sonderangebot für Mannschaften:
6 Karten vorbestellen - nur 4 Karten bezahlen

Einfach eine verbindliche E-Mail an info@sglvb.de senden mit Angabe eines Ansprechpartners, einer 
Telefonnummer, eines Vereins und der Anzahl der erwachsenen und ermäßigten Teilnehmer!

Eintritt (normale Punktspiel-Preise):
6 Euro - Erwachsene, 3 Euro - Kinder, Schüler, Azubis, Studenten, Zivildienstleistende und FSJler

Dauer- und Arbeitskarten gelten wie gehabt!

SG Leuterhausen - SG LVB Leipzig
Samstag, 26.09.2009, 19:30 Uhr

Heinrich-Beck-Sporthalle Hirschberg
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UNSERE ERSTE - LETZTES SPIEL

Top-aktuelle Berichte, Ergebnisse, Fotos, Videos, Audio-Interview uvm. auf

www.handball-lvb.de   
– die offi zielle Website der SG LVB - Abteilung Handball – 

Regionalliga Süd, 1.Spieltag
Erste verpasst Sieg knapp - vier 7m verworfen HSG Konstanz - SG LVB Leipzig 26:23

Die Leipziger Regionalliga-Handballer der SG LVB mussten zum Saisonauftakt gegen die HSG Konstanz eine Auswärtsnie-
derlage hinnehmen. Beim Tabellensiebten der Vorsaison unterlag das Team von Trainer Jens Große am Samstag unglücklich 
mit 23:26. Doppeltes Pech für die LVB-Handballer: Auf der Hinfahrt hatte das Team eine Buspanne.

Mit der Leistung seiner Mannschaft war Große insgesamt zufrieden. Nur die schlechte Chancenverwertung, vor allem 
vom Siebenmeterpunkt, bereitete ihm Kopfzerbrechen. Gleich vier Versuche konnten nicht im Tor untergebracht werden. 
Während die erste Halbzeit noch mit 17:10 an die Gastgeber ging, steigerten sich die Blau-Gelben nach der Pause und 
gewannen die zweite Hälfte mit 13:9. Die beste Torausbeute auf Seiten der Leipziger hatten Daniel Kunz und Danny Trodler 
mit jeweils fünf Treffern.

Verletzungsbedingt musste die Mannschaft in Konstanz auf die zwei Rückraumspieler Ben Langenberg und Max Berthold 
verzichten. Als Grund für die Niederlage wollte Große die Personalprobleme aber nicht gelten lassen. „Trotz der Ausfälle 
sind wir mit unserem Kader auf Augenhöhe mit der Regionalliga-Konkurrenz“, so der 37-Jährige.

Stattdessen haderte er mit dem Schiedsrichter. „Zwei unserer Treffer wurden nicht gegeben. Im Gegenzug kassierten wir 
Kontertore“, ärgerte sich der Coach. Zudem brachten insgesamt sieben Zeitstrafen seine Mannschaft immer wieder in 
Bedrängnis. „Das muss sich beim nächsten Mal ändern“, so Große. Am nächsten Sonntag (16 Uhr) empfängt das Team vor 
heimischem Publikum die SG Haslach/Herrenberg/Kuppingen.

Aufgrund der langen Anreise waren die Leipziger bereits am Freitag nach Konstanz gereist und hatten in einer Jugendher-
berge übernachtet. Wegen einer Buspanne auf der Fahrt in Richtung Bodensee verzögerte sich die Ankunft in der Herber-

ge jedoch bis spät in die Nacht. „Wir mussten den Bus 
abstellen und zwei Autos organisieren. Erst gegen halb 
zwei sind wir dort angekommen“, erzählte der Coach. 
Dennoch will Große auch in Zukunft auf die frühzeitige 
Anreise zu Auswärtsspielen setzen: „Die Reisestrapazen 
in der Regionalliga Süd sind sonst einfach zu groß.“

Robert Nößler (LVZ-Online)

SG LVB: Herrmann (TH), Claus (TH), Trodler 5, Kunz 5/1, 
Bödemann 3, Eulitz 3, Kostulski 1, Ziemann 1, Lorenz-
Tietz 3, Grießbach 1, Wagner 1, Steinbeck.

HSG Konstanz: Glatt (TH), Zölle (TH); Groß, Kantimm 
(4), Schatz (3), Böhm, Eblen, Hafner (3), Mücke (2), 
Schoch, Faißt (9), Schoof (5/1), Melchert, Babik, Peters, 
Geßler. – Z: 700.

Spielverlauf: 7:5, 13:10, 17:10 (Halbzeit), 16:12, 
20:16, 23:20, 26:23 (Endstand)

Zeitstrafen: Konstanz 2min – SG LVB 14min



UNSERE ERSTE - NEUE MARKETING-KAMPAGNE
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LVB-Handballer in der Leipziger Innenstadt auf Werbe-Tour 
Fünf Tage vor ihrem ersten Heimauftritt in der neuen Saison 
haben die Regionalliga-Handballer der SG LVB die Werbe-
trommel gerührt. Ausgestattet mit Plakaten, Postkarten und 
Flyern, die als Gutscheine 50 Prozent Eintritts-Ermäßigung 
für eine Begleitperson ermöglichen, wurden quer durch die 
City Passanten zum Besuch der Sporthalle Brüderstraße 
eingeladen.

Die Aktion war auf die nächsten zwei Punktspiele und auf 
das DHB-Pokalmatch am 23. September gegen MT Mel-
sungen (1. Bundesliga) ausgerichtet. An der Werbe-Tour 
waren zehn Drittliga-Spieler um Initiator Philipp Grießbach 
und Freunde des Vereins beteiligt. Die Aktiven erteilten frei-
mütig Auskünfte über Ziele, Wünsche und andere Belange 
ihres sportlichen Alltags.

Daniel Kunz und Richard Wagner stellten schnell Kontakte 
zu hübschen Frauen her und führten auch mit dem Nach-
wuchs lustige Gespräche. Kapitän Marco Steinbeck und Kol-
legen hatten Shirts übergestreift, die mit flotten und deftigen 
Sprüchen bedruckt waren: „Beweg Deinen Arsch.“

„Die Resonanz war ermutigend. Wenn wir eine Erfolgsquote von etwa zehn Prozent erreichen, dann haben sich unsere Mü-
hen gelohnt“, sagte Grießbach und versicherte glaubhaft, dass er den zeitgleichen Innenstadt-Besuch von Angela Merkel 
nicht mit dem Bundeskanzleramt abgestimmt hat.

Kerstin Förster, Leipziger Volkszeitung vom 16. September 2009, Seite 27

Die LVB-Handballer rühren in der City die Werbetrommel für ihren 
Verein und Sport - hier haben Philipp Grießbach (Organisator) und 
Steffen Bödemann (r.) Carla Zwerenz (13) aus Leipzig von einem Be-
such überzeugt. Foto: Norman Rembarz, action-in-focus.de

Regionalliga-Team entwickelt eigenständig Marketing-Kampagne 

Trotz vier Titeln in der vergangenen Saison konnten die LVB-Handballer mit der Zuschauerresonanz in der Sporthalle 
Brüderstraße nicht immer zufrieden sein. Nun nahmen sie das Problem selbst in die Hand und entwickelten in Eigenregie 
eine außergewöhnliche Marketing-Kampagne, um vor allem junge Menschen zu den Regionalliga-Heimspielen zu locken.

Kernstück der Maßnahme sind freche Aussagen wie „Schon mal beim Warten aufs nächste Tor eingepennt? Kann dir beim 
Handball nicht passieren.“ oder „jung. schnell. sexy. Wartet auf Dich!“. Komplettiert wird das erste Sprüche-Triple durch 
das provokante „Beweg DEINEN Arsch!“. Die Sprüche sollen sowohl gedruckt auf Postkarten und Plakaten, digital im 
World Wide Web als auch im Straßenbahn-TV der LVB und im Leipzig Fernsehen für Aufsehen sorgen. Kombiniert werden 
die Sprüche immer mit dem Hinweis zu den nächsten drei Heimspielen. Im ersten Teil der Kampagne sollen die Partien 
gegen Haslach-Herrenberg-Kuppingen (20.09. 16 Uhr), den Bundesligisten MT Melsungen (23.09. 19.30 Uhr) im DHB-
Pokal und Oftersheim/Schwetzingen (04.10. 16 Uhr) beworben werden.

„Nach eben diesen ersten drei Heimspielen folgen die nächsten drei Sprüche für die nächsten drei Spiele“, weiß Rechts-
außen Philipp Grießbach, der sich für Idee und Vertrieb der Kampagne verantwortlich zeigt. Der 21-jährige fügt hinzu, 
„dass wir  eine willensstarke, aber auch sehr junge und attraktive Truppe sind. Mit genau diesen Eigenschaften möchten 
wir Neugierige in die Brüderstraße locken. Schließlich soll sie wieder wie einst zur Hölle Brüderstraße werden und somit 
für die Gegner zum uneinnehmbaren Bastion werden. Wir kämpfen um jeden Zuschauer!“, so Initiator Grießbach.

Damit die Kampagne auch in der Halle für Stimmung sorgt, wurden T-Shirts, ebenfalls mit den flotten Sprüchen, bedruckt. 
Einige davon werden bei Heimspielen in die Zuschauer geworfen, wer keines der kostenlosen Exemplare ergattert, kann 
sie im Hallen-Foyer für 10 Euro erwerben. Kleiner Tipp am Rande: Wer sich an eine Trommel setzt und fleißig anfeuert, 
erhöht seine Chancen auf ein Gratis-Shirt enorm.

Martin Glass (Verantwortlicher Öffentlichkeitsarbeit)
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1 | Manuel Röttig
Torhüter

geb. 04.10.85

12 | Stefan Claus
Torhüter

geb. 15.06.87

16 | Frank Herrmann
Torhüter

geb. 18.02.78

2 | Georg Eulitz
Rechtsaußen
geb. 27.01.88

10 | Richard Wagner
Rückraum Mitte
geb. 29.05.90

13 | Max Berthold
Rückraum Mitte
geb. 16.12.87

15 | Ben Langenberg
Rückraum Rechts

geb. 09.05.87

17 | Daniel Kunz
Rückraum Rechts

geb. 05.05.81

77 | Sebastian 
Lorenz-Tietz

Kreis, geb. 14.07.80

Jens Große
Trainer

geb. 15.01.72

Torsten Löther
Co-Trainer

geb. 09.11.68

Uwe Scheibner
Physiotherapeut
geb. 10.01.73

verletzt

(Blinddarm) verletzt

(Schulter)
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4 | Philipp Grießbach
Rechtsaußen
geb. 16.09.87

7 | Marco Steinbeck
Kapitän & Kreis
geb. 23.01.78

8 | Steffen Bödemann
Linksaußen

geb. 04.05.77

9 | Jan Kostulski
Linksaußen

geb. 27.05.77

19 | Danny Trodler
Rückraum Links
geb. 12.05.86

20 | Max Ziemann
Rückraum Links
geb. 30.01.91

21 | Jan Höhne
Rechtsaußen
geb. 09.07.87

23 | Thomas Schmidt
Rückraum Mitte
geb. 02.08.88

Jens-Dirk Schöne
Manager

geb. 15.10.69

berufl ich

verhindert

23 | Christoph Sickora
Linksaußen

geb. 01.02.87

Unmittelbar nach dem Spiel im Foyer:

LVB-Talkrunde mit 
den Trainern
beider Teams

Stellen Sie Ihre Frage an die Trainer, 
Frage-Zettel und Stifte dazu
liegen in der Halle bereit!

verletzt

(Kreuzbandriss)

Verstärkung aus

der 2.Männer
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 Nr. Name Geburtstag
 1 Andreas Oesterle 19.05.87
 3 Valentin Hörer 04.02.84
 6 Sven Maier 04.02.90
 7 Kai Wohlbold 26.12.77
 8 Tobias Hold 03.06.88
 9 Toni Kreyßig 09.12.87
 11 Nico Kiener 29.01.79
 13 Mathias hofmann 12.05.71
 14 Marcel Kohler 08.03.90
 15 Ingo Krämer 06.01.84
 16 Tobias Barthold 04.01.79
 17 Oliver Hess 11.03.88
 20 Lars Meyer-Hübner 09.01.88
 21 Simon Geist 11.11.85
 Trainer: Axel Kromer 10.01.77
 Co-Trainer: Hannes Pfeiffer Athletiktrainer: Frank Emde
 Teamarzt: Willi Veser Sportlicher Leiter: Peter Schwenk  
 SG-Leiter: Peter Kiener Physioteam: Holger Schulz, Franziska   
    Weidle, Uli Seidenstücker

SG Haslach/Herrenberg/Kuppingen

UNSERE ERSTE - AUFSTELLUNG GEGNER

Foto: SG Haslach/Herrenberg/Kuppingen



Spielmacher Wagner: „Zukunft in Leipzig, wenn das Umfeld stimmt!“

Richard Wagner, ihr habt ja am Montag in der Innenstadt mehr als 1500 Plakate und Flyer verteilt, um mehr 
Zuschauer in die Brüderstraße zu bekommen. Hat die Aktion denn Spaß gemacht und wie wurde sie von den 
Passanten aufgenommen?

Auf jeden Fall war es mal etwas Neues für uns. Es hat sicher noch fast keiner eine derartige Aktion mitgemacht, einfach durch 
die Stadt zu laufen und wildfremde Leute anzusprechen. Wie die Resonanz ist, werden wir heute gegen Haslach oder am Mitt-
woch gegen Melsungen sehen. Aber ich denke, direkt in der Stadt haben die meisten Leute relativ offen reagiert und haben sich 
gefreut, weil die Flyer und Plakate ja auch wirklich gut entworfen sind und ansprechend aussehen. Wir erhoffen uns dement-
sprechend eine volle Halle und gute Stimmung.

Wenn denn die Zuschauer euer Angebot annehmen und in die Halle kommen, was wollt ihr Ihnen auf der 
Platte bieten?

In erster Linie natürlich einen Sieg. Das ist auch für uns wichtig, da geht es erstmal nicht darum, den schönsten Handball zu 
spielen. Sondern einen sehr erfolgreichen, sodass wir auch die nötigen Punkte einfahren, vor allem hier zu Hause. Wir wollen uns 
abwehrstark präsentieren, dann schnell in die erste und zweite Welle gehen und uns dadurch natürlich gut vor dem Publikum 
präsentieren. Wir möchten zeigen, dass wir für den Sieg kämpfen und dadurch auch mal eine Faust mehr nach dem Torerfolg gen 
Publikum gestreckt wird und letztendlich dann der Sieg eingefahren wird.

Drei Tage später geht es dann ja schon wieder in eigener Halle gegen die MT Melsungen im DHB-Pokal. Wart 
ihr vom Losglück überrascht und welche Chance rechnet ihr euch für das Spiel aus?

Primär liegt natürlich die volle Konzentration auf der Regionalliga-Saison, dort müssen wir die wichtigen Punkte für den Klas-
senerhalt einfahren. Als wir gehört haben, dass wir gegen Melsungen spielen, war das natürlich ein erwünschter Gegner aus 
der Bundesliga. Dementsprechend sind unsere Zielsetzungen: Am Mittwoch gut mitzuspielen und vielleicht von den Jungs aus 
Melsungen noch etwas lernen. Was dabei rauskommt, ist hoffentlich ein schönes Spiel für die Zuschauer in voller Halle. Alles 
andere, was dann rauskommt, werden wir sehen.

Du bist ja einer der jüngsten im Team, aber hast schon eine hohe Verantwortung auf dem Feld. Sicher hast 
du handballerisch hohe Ziele, hattest du ja auch Angebote von höherklassigen Mannschaften. Was hat dich 
überzeugt, bei der SG LVB zu bleiben?

Primär weil ich hier die Gewissheit habe, dass, wenn ich weiterhin im Training fl eißig bin und gute Spielleistungen zeige, auch 
tatsächlich spiele. Oftmals ist es ja bei jungen Spielern in höherklassigen Mannschaften so, dass sie dort sehr wenige Einsatz-
zeiten bekommen. Außerdem stimmt bei der SG LVB vom Umfeld einfach alles, die Mannschaft ist absolut klasse. Im Team haben 
sich ob der kurzen Zeit beste Freundschaften entwickelt. Da ist es dann natürlich umso schwerer, wegzugehen. Glücklicherweise 
hat ich zusätzlich noch einen guten FSJ-Platz 
(Freiwillige Soziales Jahr als Zivildienstersatz; 
Anm.) erhalten, kann somit ein Jahr in der 
stärksten Regionalliga spielen und meine Er-
fahrungen weiterhin sammeln. Ich hoffe dann, 
dass in Leipzig ein vernünftiges spielerisches 
Umfeld aufgebaut wird, sodass höherklas-
sigen Handball angestrebt werden kann. Das 
wären dann auch über kurz oder lang meine 
Ziele, nämlich noch ein Stückchen höher zu 
spielen. Natürlich in Leipzig, wenn es geht.

Das Interview führte Martin Glass 
und ist auch als Audio-Datei auf
www.handball-lvb.de verfübar!

UNSERE ERSTE - INTERVIEW RICHARD WAGNER
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Ansetzungen:
SH Reclam-Gymnasium (Tarostr.):
Sa., 26.09.09
10:00 C1-Jugend -  C2-Jugend
11:30 D-Jugend -  TuS Leipzig-Mockau
13:00 2.Männer -  SSV Chemnitz-Rottluff
15:00 3.Männer -  VfB Eilenburg
So., 04.10.09
09:30 B-Jugend -  SG Germania Zwenkau
11:30 C1-Jugend -  SV Koweg Görlitz
13:30 3.Männer -  SV Turbine Leipzig

Parthelandhalle Naunhof: So., 26.09.09
15:30 BSC Victoria Naunhof  -  A-Jugend

SH 68.MS Leipzig (Slevogtstr.): So., 27.09.09
13:00 MoGoNo Lpz.  -  B-Jugend

Arthur-Becker-SH Delitzsch So., 04.10.09
09:00 Delitzsch -  D-Jugend

SH Kantstraße Zwickau So., 04.10.09
15:00 OSV Zittau -  C2-Jugend

4.Männer - Erster Sieg im ersten 
Punktspiel
Mit einem sehr sachlichen und durchdachten Spiel startete unsere 
IV. Mannschaft in die neue Saison. Dieses Team ist ja unsere Tradi-
tions-Mannschaft, in der nach wie vor viele ehemalige Spieler der 
„Ersten“ weiter ihrem Hobby nachgehen. Zu erwähnen an dieser 
Stelle deshalb, weil mit Detlef Thalheim ein Spieler mittlerweile in 
seiner 37. Saison für unseren Handballverein aktiv ist.
Auch in dieser Saison kann sich die IV. auf Unterstützung durch 
unsere III.Mannschaft verlassen. Hier wollen wir uns gegenseitig 
helfen und voneinander  profi tieren. Die Einen mit ihrer jahrelan-
gen Erfahrung und die Anderen mit ihrer jugendlichen Frische und 
Unbekümmertheit. Das dies so funktioniert, bewies gleich unser 
erstes Punktspiel.
Am Anfang noch mit einigen E-Fehlern in Abwehr und Angriff 
ins Hintertreffen geraten (5:7), kamen wir  durch einige Spieler-
wechsel  und den damit verbundenen Ballgewinnen vor allem im 
Abwehrbereich zurück ins Spiel. Dabei hatte Benjamin Wilk im Tor 

großen Anteil. Bis zur Halbzeit hatten wir systematisch den Rückstand egalisiert und zu einer 14:12-Führung  umgewandelt. In 
der zweiten Hälfte kam dann diese harmonische Zusammenarbeit zwischen älteren und jüngeren  Spielern merkbar zum Tragen. 
In der Abwehr verfi ng sich Zschortau oft in dem 6:0–Riegel oder die Bälle wurden eine sichere Beute unserer Torhüter (jetzt stand 
wieder M.Binder im Tor). Im Angriff wechselten sich ausgespielte Positionsangriffe mit einigen Kontern ab, die jeweils erfolgreich 
zu Toren genutzt werden konnten. Alle eingesetzten Spieler konnten sich so in die Torliste eintragen.   
SG LVB: M.Binder (TH), B.Wilk (TH) - J.Herold 1, D.Ludwig 9, J.Beutner 2, F.Kurek 1,R.Johlig 2,R.Teichmann 2, M.Lämmel 2,D.
Thalheim 1, K.Krüger 7/2,B.Krentz (n.e.)        Bernhard Krentz (Spielertrainer)

Hintere Reihe von links: Frank Kurek, Sascha Beier, Ralf Joh-
lig, Dirk Ludwig, Raik Teichmann, Jens Herold, Willy Moritz, Detlef 
Thalheim, Frank Jäcklin; Vordere Reihe v. links: Jens Beutner,  
Kenny Krüger, Benjamin Wilk, Andre Weiske, Michael Binder, Mar-
vin Lämmel, Bernhard Krentz; Es fehlen: Mario Blumstengel, 
Andre Jenrich, Armin Mühlberg, Stefan Remane, Steffen Schöpe , 
Reiner Barthelmes; Foto: Familie Beutner

Teams & Trainer Saison 09/10:
1.Männer:  Regionalliga Süd - J. Große / T. Löther
2.Männer: Verbandsliga West - J. Herold / A. Mühlberg
3.Männer: Bezirksliga Leipzig - Bernhard Krentz
4.Männer: 1.Kreisliga Leipzig - Bernhard Krentz
A-Jugend: Oberliga Sachsen - Christoph Dehn

B-Jugend: Bezirksliga Leipzig (= C1-Jugend)
C1-Jugend: Oberliga Sachsen - E. Henoch / R. Wagner
C2-Jugend: Oberliga Sachsen - Harald/Cornelia Wittig
D-Jugend: Bezirksliga Leipzig - Gabor Knappe
E-Jugend: Bezirksliga Leipzig - Berthold/Sickora/Wittig
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A-Jugend - Turniersieg & Schwitzen im Trainingslager in Neuruppin
Nachdem die neu formierte A-Jugend den Goitsche - Cup in 
Wolfen gewonnen hatten, sind sie nunmehr mit der nahezu voll-
ständigen Mannschaft zum Trainingslager nach Neuruppin ge-
reist. Die Mannschaft hat von Freitag bis Sonntag inklusive der 
Laufeinheiten insgesamt 8 Trainingseinheiten absolviert, von den 
Schwimmbadrunden ganz zu schweigen.

Neben den in der Vorbereitung obligatorischen Athletikeinheiten 
haben wir viel mit Ball gearbeitet und auch schon die ein oder 
andere taktische Maßnahme besprochen und umgesetzt.

Wichtiger noch als der rein sportliche Bereich ist die Erkenntnis, 
dass die Mannschaft sich als Einheit präsentiert hat und die üb-
lichen, mit einem Trainingslager gewollten und verbundenen 
physischen psychischen und  Umstände (körperliche Belastung, 
räumliche Nähe mit den Mannschaftskameraden, Tagesablauf, 
etc.) sehr gut weggesteckt hat. Man darf nicht vergessen, dass 
Einige zum ersten Mal in einem derartigen Trainingslager waren.

Was den Zusammenhalt in der Mannschaft und die Leistungsbereitschaft besonders dokumentiert ist folgende Begebenheit, 
die ich explizit erwähnen möchte: Wir hatten das Trainingslager am Sonntag Nachmittag (16.00 Uhr) planmäßig beendet. Die 
Mannschaft hatte geduscht und saß auf gepackten Koffern, als wir erfuhren, dass die B-Jugend aus Bad Doberan (die 1. Mann-
schaft spielt in der Regionalliga Nordost) gerade zum Trainingslager angereist war. Gegen eine Kugel Eis wurden die Jungs (nicht 
ich!) gefragt, ob Sie noch ein Trainingsspiel gegen Bad Doberan absolvieren würden. Gesagt, getan. Wir haben dann noch gegen 
Bad Doberan gespielt, dieses Spiel hoch gewonnen und sind dann erst zur Heimfahrt aufgebrochen, welche gegen 21.15 Uhr 
in Leipzig endete.

Der Kader 2009/2010:
Tor: Alexis Ramirez, Mathias Enke; Feld: Markus Claus (LA), Patrick Ulbricht (RL/RM), Jan Müller (KM/RA), David Böttcher (RA/
LA), Tobias Schwarzer (RL/RR), Sebastian Heine (KM), Philipp Schreiber (RM/LA), Max Hunger (RA), Mario Barnikol (RL/RR), Phi-
lipp Bäßler (LA), Max Helmuth (KM), Moritz Block (LA/RL/RM)

Christoph Dehn (Trainer)
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E-Jugend - Erfolgreicher Saisonstart
SG LVB –SC Markranstädt 19:02 (10:01), SG LVB – SV Regis Breitingen 20:15 (10:05)

Unsere neu formierte Mannschaft der MJE startete mit 2 Siegen in die Bezirkspokalrunde der gemischten Jugend E. Einige 
Spieler trafen sich erstmalig auf dem Spielfeld, da wir an 3 unterschiedlichen Standorten trainieren. Es ist immer wieder 
erstaunlich, wie sich Kinder mit einem gemeinsamen Spiel zusammenfi nden.

Unter der Regie von Kapitän Konrad Schulz und Vize Max Nickel zeigte die Mannschaft sehr gute Spielansätze, gegen 
die Mädchen von Markranstädt überzeugten besonders die Torhüter und so kamen wir zu vielen Kontertoren aus einer 
erfolgreichen Abwehr heraus. Gegen Regis-Breitigen war das Deckungsverhalten deutlich schlechter, wir erhielten zu 
viele Gegentore. Hervorzuheben ist die Ausgeglichenheit innerhalb der Mannschaft, wenn alle Sportler weiter fl eißig 
trainieren, können wir auch mit dieser „neuen“ Mannschaft eine erfolgreiche Saison spielen.

Für die SG LVB waren im Einsatz: Böttcher (TH) 0 Tore/ 2 Vorbereitungen; Ranft 5/1; Schulz, K. 9/10; Hein 5/3; Schütz 
10/8; Nickel 7/4; Graupner 1/1; Matzeck;  Hennig, Berbenliev 2/3.

Harald Wittig (Trainer)

Setzten sich gegen 6 Mannschaften ohne eine Niederlage beim 
Goitzsche-Cup durch: Die A-Jugend der SG LVB. 

Foto: HSG Wolfen
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